
                                          

 
 
 
 

 

Lunchkonzert in der Handelskammer Hamburg,  Do, 19. Juni 2003, 12.00 Uhr 
 
Liederrezital  
 
 
Lieder von E. Grieg und L. Bernstein 
 
Silke Schimkat Aachen Alt und Franck-Thomas Link Klavier 

 

Die aus Aachen stammende Altistin Silke Schimkat studierte nach ihrem Abitur zunächst für zwei 
Jahre Architektur, bevor sie an die Musikhochschule Köln wechselte. Dort studierte sie dann in der 
Klasse von Prof. Philip Langshaw und legte im Jahr 1999 ihre künstlerische Reifeprüfung ab. 
Danach vervollständigte sie ihre Ausbildung am Peter-Cornelius-Konservatorium in Mainz und 
durch ein Privatstudium bei Verena Keller in Mainz. Als Opernsängerin konzertierte sie in 
Interlaken, Thun und Bern, als Lied- und Kirchensängerin ist sie bundesweit tätig.  

 
Franck-Thomas Link studierte in Frankfurt, Hamburg, Amsterdam und Paris bei Gisela Sott, Yara 
Bernette, Janine Ourousoff, Naum Grubert und Levente Kende. Er wurde erster Preisträger bei 
mehreren internationalen Wettbewerben und nahm für verschiedene Rundfunkstationen auf. Seine 
Konzerttätigkeit als Solist, Kammermusiker und Liedbegleiter führte ihn durch weite Teile Europas 
und Kanadas. Am Deutschen Schauspielhaus Hamburg arbeitete er für Frank Castorf und 
Christoph Marthaler. Er ist Dozent am Hamburger Johannes-Brahms-Konservatorium und 
künstlerischer Leiter des Hamburger Kammerkunstvereins.  
 

Sehr gut besprochen wurde die CD mit Grieg-Liedern der beiden Künstlern des heutigen Konzerts 
in der Fachzeitschrift „Fonoforum“ vom März 2003:  

"Im Ganzen erfreulich stellt sich das Grieg-Recital von Silke Schimkat dar. In der Subtilität der 
Gestaltung kann die Altistin sehr wohl mit Anne Sophie von Otters preisgekrönter CD 
konkurrieren. Für eine Sängerin, die vergleichsweise am Anfang ihrer Karriere steht, ist dies 
gestalterisch bereits eine beachtliche Leistung. Nicht zuletzt Schimkats intensive 
Auseinandersetzung mit der norwegischen Sprache und die klanglich delikate Begleitung von 
Franck-Thomas Link sind weitere Pluspunkte der Produktion."  

Die CD können Sie heute am Ausgang für 19,00,- Euro kaufen.  
 
Vorschau, Lunchkonzert 26. 6.: Miriam Götting, Berlin, Viola und Franck-Thomas Link, Klavier, 
spielen Sonaten von J. S. Bach und P. Hindemith   
 
Unterstützen Sie die Reihe und spenden Sie,  gerne erhalten Sie von uns eine Spendenquittung: 
Sonderkonto Lunchkonzerte 1280 / 103 316 bei der Haspa, BLZ 200 505 50.  

 
Wir danken den Sponsoren, die das dritte Jahr unserer Lunchkonzerte finanzieren: 
  

Deutsche Bank | GlaxoSmithKline | Hamburger Feuerkasse | Hamburgische Landesbank 
International Bankers Forum | Steinway & Sons | ZEIT-Stiftung 


